
230.000 Beteiligte
    

Von 2024 bis 2027 läuft das neue Arbeitsprogramm 
des EFSZ. Acht aktuelle Themen werden von in-
ternationalen Teams bearbeitet. Mit Eva Vetter 
und Julia Hüttner von der Universität Wien und 

Elisabeth Pölzleitner von der PH Steiermark wer-
den gleich drei der acht laufenden Projekte mit Ex-

pertise aus Österreich durchgeführt.

   

„The European Day of Languages is a celebration of democracy“  
(Gitanas Nausė  da, Präsident von Lithauen)  

Der Europäische Tag der Sprachen wird seit 2001 
auf europäischer Ebene vom ECML von Graz aus 
koordiniert. Mit 1400 Veranstaltungen in 52 Län-
dern und über 230.000 beteiligten Menschen war 

der Aktionstag 2024 erfolgreicher denn je. Beim 
Posterwettbewerb zum Thema „Sprachen für den 

Frieden“ gab es über 5000 Einreichungen von Schulen 
aus ganz Europa. Auch österreichische Schulen beteiligten 

sich eifrig an der Aktion.

Jahresrückblick 2024

    
    

    
    

     
     

Das Europäische Fremdsprachenzentrum des Europarates im Jahr 2024

    
    

    
    

    
     

     
Insgesamt wurden 65 Veranstaltungen mit über 1600 Teilnehmer:innen durchgeführt. Davon allein

    
    

    
    

    
     

 29 Veranstaltungen mit rund 350 internationalen Expert:innen in Graz. Zählt man die Besucher:innen 

    
    

    
    

    
an den Online-Formaten dazu, kommen wir auf über 2500 Mitwirkende bei den Angeboten des ECML

Demokratie 
braucht Vielfalt
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024. Eine beachtliche Strahlkraft, die von Graz ausgeht!

 
 
 
 
 
 
 

Der österreichische Trägerverein unterstützt das Europarats-

zentrum vor Ort und ist für die Verwaltung und Weiterent-

wicklung der Standortinfrastruktur verantwortlich. Der Verein 

übernimmt zudem die wichtige Aufgabe einer regionalen Infor-

mationstransferstelle für die Gebietskörperschaften, die regio-

nale Sprachen-Community und die interessierte Öffentlichkeit. 

Die Ergebnisse der internationalen Arbeit werden mit regio-

nalen und nationalen Entwicklungen in Zusammenhang 

gebracht. Die daraus entstehenden Kooperationen 

und Felder der Zusammenarbeit stärken den 

Standort und bringen der Europarats-

einrichtung Sichtbarkeit.

 EUROPÄISCHES FREMDSPRACHENZENTRUM 
IN ÖSTERREICH

Sprachliche Bildung  
als Herzstück der Demokratie

Sprachen für den Frieden

    

Das 12. Grazer Sprachenfest ging mit großem Erfolg  
am 26. September im Graz Museum und an weiteren Orten  

über die Bühne. Eine Blitzbilanz: 
 

  • 340 Besucher:innen 
beim Kulturprogramm 
 

  • 540 Teilnehmer:innen 
bei den ausgebuchten 
Workshop-Angeboten 

 

  • über 1000 Webseiten-
Aufrufe 

 

 • 200 Teilnehmer:innen 
am e-Sprachenfest 

 

  • reges Treiben an den 
Aktionsständen und 
in den Sprachencafés

2024 durften wir unser Haus öffnen für …  
 
… 172 Studierende und Lehrende  
… 465 Schüler:innen  
… 577 Expert:innen 

Vom 24. Juni bis 3. Juli stand der Stadtteil Reininghaus wieder ganz im  
Zeichen der Sprachenvielfalt. In Kooperation mit dem 

Stadtteilmanagement und den Bildungseinrichtungen 
vor Ort gab es Workshops und offene Angebote für 

alle Altersgruppen. Folgende Partnereinrichtungen 
beteiligten sich am Programm: das EFSZ, die Stadt-
bibliothek Graz, das Graz Museum, Panthersie für 
Europa, die Volkshochschule Steiermark, das 

IBOBB-Café, die Abteilung für Bildung und Inte-
gration der Stadt Graz,  das ÖSZ und Bit Social.

Julia Strobel

Ein Stadtteil feiert!
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Das war der Europäische Tag  
der Sprachen in Graz

EFSZ
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